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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. Verkehrsverhältnisse Eichendorffstraße in Bornheim  
 
Sehr geehrter Herr Koch, 
 
Ihre o.g. kleine Anfrage vom 27.08.2025 beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Wer hat die Sperrung des Fuß- und Radwegs aus welchem Grund angeordnet? 
 
Antwort 1: 
Nach Eingang einer Bürgerbeschwerde wurde der betroffene Bereich der Mauer durch einen Sta-
tiker begutachtet. Dieser bestätigte den kritischen Schiefstand der Mauer und beurteilte diese als 
potenziell einsturzgefährdet. Um eine unmittelbare Gefährdung von Passantinnen und Passanten 
auszuschließen, wurde der angrenzende Gehweg vorsorglich gesperrt. Die Sperrung wurde in der 
Zuständigkeit der Verkehrsbehörde Abtl. 9.2 veranlasst. Die akute Gefahr ist durch diese Absper-
rung derzeit gebannt. 
 
Frage 2: 
Welche Maßnahmen werden durch wen ergriffen, um die Benutzbarkeit des Weges wieder herzu-
stellen? 
 
Antwort 2: 
Die Bauaufsicht hat Kontakt zum Eigentümer aufgenommen. Dieser hat mitgeteilt, dass bereits 
2012 Maßnahmen aufgrund einer statischen Begutachtung ergriffen wurden. Eine Bewertung die-
ser Maßnahmen und ob diese aus heutiger Sicht noch ausreichend zur Gewährleistung der 
Standsicherheit sind, steht noch aus. 
 
Frage 3:   
Bis wann wird die Sperrung voraussichtlich andauern? 
 
Antwort 3: 
Sollte die unter Antwort 2 beschriebene Bewertung ergeben, dass die Mauer noch standsicher 
ist, kann die Sperrung zeitnah wieder aufgehoben werden. Andererseits müsste zunächst eine 
Standsicherheit wieder hergestellt werden. Der zeitliche Rahmen ist dann noch nicht absehbar. 
 
Frage 4: 
Welche alternativen Wegeführungen existieren für Fußgänger und Radfahrer, um den Friedhof 
Bornheim zu erreichen? 
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Antwort 4: 
Die Verkehrsbehörde hat unmittelbar eine alternative Wegführung durch das Verkehrsplanungs-
büro Schröer veranlasst. Fußgänger, die aus Richtung Apostelpfad kommen, werden an der Mit-
telinsel der Eichendorffstraße auf den gegenüberliegenden Gehweg geleitet und über die ausge-
schilderte Umleitungsstrecke entlang der Tennishalle, des Bachbegleitwegs und des Gehwegs 
der Schule zum Uedorfer Weg und schließlich zum Friedhof Bornheim geführt. 
 
Frage 5: 
Sind diese Wegealternativen ausgeschildert oder anderweitig öffentlich bekanntgemacht? 
 
Antwort 5: 
1.Siehe Antwort 4 
2. Eine Bekanntmachung wurde auf der Internetseite der Stadt Bornheim veranlasst. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Christoph Becker) 
Bürgermeister 
 


